
Welche Faktoren helfen Menschen mit Autismus 
Freundschaften zu schliessen? Ein Vortrag mit Diskus-
sion für Eltern und Betroffene in Zusammenarbeit  
mit dem Verein Autimus Bern.
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Zum Thema
Für Menschen mit Autismus ist es nicht 
einfach, Freundschaften zu schliessen. 
Die Einschränkungen in den Bereichen der 
Kommunikation machen Gespräche und 
Smalltalk zu einer grossen Herausforderung. 
Dennoch wünschen sich Betroffene 
Freundschaften. 

Welche Faktoren helfen betroffenen 
Personen, Freundschaften zu knüpfen? Mit 
welchen Massnahmen kann die Entstehung 
von Freundschaften unterstützt werden? 

Edith Schwarz führt mit einem fachlichen 
Input in das Thema ein und zeigt die 
Herausforderungen für Menschen mit Autis-
mus auf. Mit Beispielen aus der Beratungs-
stelle «Nathaliestiftung» berichtet Jeannine 
Ita über die Erfahrungen in der Anwendung 
verschiedener Ansätze, um die Bildung von 
Freundschaften zu fördern. 

Im Dialog diskutieren Betroffene und die 
anwesenden Fachpersonen über eigene 
Erfahrungen mit Freundschaften.

Edith Schwarz, lic. phil., leitende Psychologin 
Spezialsprechstunde Autismus, Spitäler fmi AG, 
liefert den fachlichen Input.

Jeannine Ita, Sozialarbeiterin FH, Nathalie 
Stiftung Gümligen, stellt mögliche Angebote vor. 

Patricia Rosser, lic.phil., moderiert die  
Veranstaltung. 
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